
Information zum Datenschutz nach Art 13 DSGVO

Wir legen großen Wert  auf  den Schutz Ihrer  persönlichen Daten.  Da sowohl  der Schutz Ihrer
Privatsphäre als auch Ihrer Geschäftsdaten für uns von besonderer Bedeutung ist, werden wir die
in Deutschland gültigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen beachten.

Im Folgenden informieren wir Sie über die Erhebung personenbezogener Daten.

1. Verantwortlicher gemäß Art. 4 Abs. 7 DSGVO

Verantwortlicher gemäß Art. 4 Abs. 7 DSGVO: 

SG "Rennsteig" Masserberg e. V., 
gesetzlich vertreten durch den Vorstand Christian Ernst, 

Sommerwandstraße 13
98666 Masserberg

Tel.:  036870 - 50749 
E-Mail: info@sport-masserberg.de  

2. Erhebung und Nutzung personenbezogener Daten

Bei Ihrer Kontaktaufnahme mit uns vor Ort, per Post, Telefon oder E-Mail werden die von Ihnen
aktiv übermittelten personenbezogenen Daten auf zwei Vereinsrechnern und einem Vereins-USB-
Stick gespeichert und verarbeitet, soweit dies für die Organisation von Wettkämpfen erforderlich
ist.

Diese Daten sind: Vorname, Nachname, Verein, Geburtsjahr.

Insbesondere  benötigen  wir  Ihre  personenbezogenen  Daten  für  die  Organisation  von
Wettkämpfen;  mithin  für  die  Anmeldung,  die  Einteilung  in  die  jeweiligen  Altersklassen
entsprechend der Ausschreibung, die Erstellung Startlisten und die anschließende Auswertung des
Wettkampfes sowie die Darstellung der Ergebnisse in Ergebnislisten und Urkunden.

Die  personenbezogenen  Daten  (Vorname,  Nachname,  Verein,  Altersklasse)  werden  vor  dem
Wettkampf auf der Internetseite https://sport-masserberg.de/ als Startliste veröffentlicht. Nach dem
Wettkampf  wird  die  Ergebnisliste  mit  den  personenbezogenen  Daten  (Vorname,  Nachname,
Verein, Altersklasse, Rang) auf der Internetseite  https://sport-masserberg.de/ veröffentlicht. Start-
und  Ergebnisliste   werden  zum  Zweck  der  Veröffentlichung  im  Internet  auf  dem  Server  der
Internetseite  gespeichert.  Während  des  Wettkampfs  werden  die  personenbezogenen  Daten
(Vorname, Nachname, Verein, Altersklasse, Rang) über einen Live-Ticker im Internet veröffentlicht.

Ausgedruckte Ergebnislisten werden an Pressevertreter ausgehändigt. Die Urkunden erhalten die
Sieger oder deren Vertreter.

Im Zielbereich der Wettkampfstrecken befindet sich drei Video-Kameras. Aufgezeichnet wird jeder
Läufer, der die Ziellinie erreicht. Die Videoaufnahmen dienen der Dokumentation der Zieleinläufe
sowie der Zuordnung der Zielzeit zur jeweiligen Startnummer. Die Videoaufzeichnungen können
vom  Organisationsteam,  dem  betroffenen  Sportler,  dessen  Trainer  und  ggf.  dessen  Eltern
ausgewertet  werden,  um  im  Falle  von  Beschwerden  über  die  Zeitnahme  nachvollziehen  zu
können, ob diese korrekt erfolgt ist. 

Die Videoaufzeichnungen werden während des Wettkampfes auf zwei Vereinsrechnern und den
Kameras gespeichert. Sie werden nach dem Abschluss der Veranstaltung (im Allgemeinen nach
der Siegerehrung) von allen Datenträgern gelöscht. 
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Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen
Person  einholen,  dient  Art. 6  Abs. 1  lit. a  EU-Datenschutzgrundverordnung  (DSGVO)  als
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten.
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen
Vertragspartei  die  betroffene  Person  ist,  erforderlich  ist,  dient  Art. 6  Abs. 1  lit. b  DSGVO  als
Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher
Maßnahmen erforderlich sind.
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung
erforderlich ist, der unser Verein unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage.

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Vereins oder eines Dritten
erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das
erstgenannte  Interesse  nicht,  so  dient  Art. 6  Abs. 1  lit. f  DSGVO  als  Rechtsgrundlage  für  die
Verarbeitung.

3. Auskunftsrecht

Sie können von uns eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie
betreffen, von uns verarbeitet werden. 
Liegt  eine solche Verarbeitung vor,  können Sie von uns über  folgende Informationen Auskunft
verlangen:
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden;
(3) die  Empfänger  bzw.  die  Kategorien  von  Empfängern,  gegenüber  denen  die  Sie

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden;
(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder,

falls  konkrete  Angaben  hierzu  nicht  möglich  sind,  Kriterien  für  die  Festlegung  der
Speicherdauer;

(5) das  Bestehen  eines  Rechts  auf  Berichtigung  oder  Löschung  der  Sie  betreffenden
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch uns
oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen

Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden;
(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß

Art. 22  Abs. 1  und  4  DSGVO  und  –  zumindest  in  diesen  Fällen  –  aussagekräftige
Informationen  über  die  involvierte  Logik  sowie  die  Tragweite  und  die  angestrebten
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person.

Ihnen  steht  das  Recht  zu,  Auskunft  darüber  zu  verlangen,  ob  die  Sie  betreffenden
personenbezogenen Daten in  ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem.
Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden.

4. Recht auf Berichtigung

Sie  haben  uns  gegenüber  ein  Recht  auf  Berichtigung  und/oder  Vervollständigung,  sofern  die
verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Wir
werden die Berichtigung unverzüglich vornehmen.

5. Recht auf Einschränkung der Bearbeitung

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie
betreffenden personenbezogenen Daten verlangen, wenn:
(1) Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die

es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen;
(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten



ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten
verlangen;

(3) wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt,
Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen
benötigen, oder

(4) Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben
und  noch  nicht  feststeht,  ob  unsere  berechtigten  Gründe  gegenüber  Ihren  Gründen
überwiegen.

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt,  dürfen
diese  Daten  –  von  ihrer  Speicherung  abgesehen  –  nur  mit  Ihrer  Einwilligung  oder  zur
Geltendmachung,  Ausübung  oder  Verteidigung  von  Rechtsansprüchen  oder  zum  Schutz  der
Rechte einer  anderen natürlichen oder  juristischen Person oder  aus Gründen eines  wichtigen
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden.
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden
Sie von uns unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird.

6. Recht auf Löschung

a) Löschungspflicht
Sie können von uns verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich
gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft:
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben

oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.
(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder

Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für
die Verarbeitung. 

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es
liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem.
Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
(5) Die  Löschung  der  Sie  betreffenden  personenbezogenen  Daten  ist  zur  Erfüllung  einer

rechtlichen  Verpflichtung  nach  dem  Unionsrecht  oder  dem  Recht  der  Mitgliedstaaten
erforderlich, dem wir unterliegen. 

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste
der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.

b) Information an Dritte
Haben wir die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und sind wir gem.
Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so treffen wir unter Berücksichtigung der
verfügbaren  Technologie  und  der  Implementierungskosten  angemessene  Maßnahmen,  auch
technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten
verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller
Links  zu  diesen  personenbezogenen  Daten  oder  von  Kopien  oder  Replikationen  dieser
personenbezogenen Daten verlangt haben. 
c) Ausnahmen
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information;
(2) zur  Erfüllung einer  rechtlichen Verpflichtung,  die  die  Verarbeitung nach dem Recht  der

Union oder  der  Mitgliedstaaten,  dem wir  unterliegen,  erfordert,  oder  zur  Wahrnehmung
einer  Aufgabe,  die  im  öffentlichen  Interesse  liegt  oder  in  Ausübung  öffentlicher  Gewalt
erfolgt, die uns übertragen wurde;

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit  gemäß
Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;

(4) für  im  öffentlichen  Interesse  liegende  Archivzwecke,  wissenschaftliche  oder  historische
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das
unter  Abschnitt  a)  genannte  Recht  voraussichtlich  die  Verwirklichung  der  Ziele  dieser
Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.



7. Recht auf Unterrichtung

Haben  Sie  das  Recht  auf  Berichtigung,  Löschung  oder  Einschränkung  der  Verarbeitung  uns
gegenüber geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden
personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder
Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist
mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden.
Ihnen steht uns gegenüber das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.

8. Recht auf Datenübertragbarkeit

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem
haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns,
sofern
(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2

lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und
(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden
personenbezogenen Daten direkt  von uns einem anderen Verantwortlichen übermittelt  werden,
soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht
beeinträchtigt werden.
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die
für  die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist,  die im öffentlichen Interesse liegt  oder in
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde.

9. Widerrufs- und Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit
gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6
Abs. 1  lit. e  oder  f  DSGVO  erfolgt,  Widerspruch  einzulegen;  dies  gilt  auch  für  ein  auf  diese
Bestimmungen gestütztes Profiling. 
Wir verarbeiten sodann die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn,
wir  können  zwingende  schutzwürdige  Gründe  für  die  Verarbeitung  nachweisen,  die  Ihre
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung,
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
Werden  die  Sie  betreffenden  personenbezogenen  Daten  verarbeitet,  um  Direktwerbung  zu
betreiben,  haben  Sie  das  Recht,  jederzeit  Widerspruch  gegen  die  Verarbeitung  der  Sie
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger  Werbung einzulegen;  dies  gilt
auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht.
Widersprechen  Sie  der  Verarbeitung  für  Zwecke  der  Direktwerbung,  so  werden  die  Sie
betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Sie  haben  die  Möglichkeit,  im  Zusammenhang  mit  der  Nutzung  von  Diensten  der
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels
automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden.

Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen.
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.

10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat
ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn



Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen
die DSGVO verstößt. 
Die  Aufsichtsbehörde,  bei  der  die  Beschwerde  eingereicht  wurde,  unterrichtet  den
Beschwerdeführer  über  den  Stand  und  die  Ergebnisse  der  Beschwerde  einschließlich  der
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.

11.Geheimhaltung

(1) Wir werden über alle vertraulich zu behandelnden Informationen, die uns im Vorfeld und im
Rahmen des Vertragsverhältnisses zur Kenntnis gelangt sind, Stillschweigen bewahren bzw. diese
nur im vorher hergestellten Einvernehmen des jeweils anderen Vertragspartners Dritten gegenüber
– gleich zu welchem Zweck – verwenden. Zu den als vertraulich zu behandelnden Informationen
zählen  die  von  der  informationsgebenden  Partei  ausdrücklich  als  vertraulich  bezeichneten
Informationen  und  solche  Informationen,  deren  Vertraulichkeit  sich  aus  den  Umständen  der
Überlassung  eindeutig  ergibt.  Durch  uns  vertraulich  zu  behandeln  sind  insbesondere  Ihre
personenbezogenen  Daten  sowie  die  verwendeten  Daten,  sollten  wir  von  diesen  Kenntnis
erlangen.

(2) Die Verpflichtungen nach Abs. 1 entfallen für solche Informationen oder Teile davon, für die wir
nachweisen, dass sie

> uns vor dem Empfangsdatum bekannt oder allgemein zugänglich waren;

> der Öffentlichkeit vor dem Empfangsdatum bekannt oder allgemein zugänglich waren;

> der Öffentlichkeit nach dem Empfangsdatum bekannt oder allgemein zugänglich wurden, ohne
dass wir hierfür verantwortlich sind.

(3)  Öffentliche Erklärungen der  Parteien über  eine Zusammenarbeit  werden nur im vorherigen
gegenseitigem Einvernehmen abgegeben.

(4) Die Verpflichtungen nach Abs. 1 bestehen auch über das Vertragsende hinaus auf unbestimmte
Zeit, und zwar so lange, wie ein Ausnahmetatbestand nach Abs. 2 nicht nachgewiesen ist.
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